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BAMBI

D EUTSCH

BÄR

MASSE: 50 cm hoch

MATERIAL
BAMBI Fb. braun 330: 2 Knäuel
Fb. wassergrün 328: 2 Knäuel
Col. sehr hellrosa 324: 1 Knäuel
Ein Wollrest dünnes schwarzes Garn für die Augen 
und die Nase
Ein halbes Kilo antiallergische Füllwatte
1 Flache Kordel Fb. weiß

Häkelnadel Muster

Nr. 3 mm und 
Nr. 5 mm

•  Luftm.

•  Kettm.

•  Feste M.

•  Stäbchen

•  Fadenring

-  Zunahme
(siehe Anleitung)

-  Abnahme
(siehe Anleitung)

• Siehe Seite Grundmuster

Zunahme: 2 feste M. in dieselbe M. arb.

Abnahmen: Die Abnahmen werden im vorderen 
Maschenglied gearb.: Die 1. und 2. M. arb., ohne sie 
abzumaschen, Faden holen und durch 2 Schlingen 
auf der Häkelndl. ziehen, wieder Faden holen und 
durch die restlichen 2 Schlingen ziehen.

ANLEITUNG
Hinweis für die Anfertigung aller Teile: Für einen 
besseren Überblick über die Runden am Anfang 
jeder Runde einen Maschenmarkierer setzen. 
Wenn in Hin- und Rückreihen gearb. wird, wird am 
Anfamg der R. eine Wendeluftm. gemacht. Diese 
Luftm. ersetzt keine M.

LINKES BEIN: Mit Fb. braun und Häkelndl. Nr. 5 in 
Runden spiralförmig (= die Runden werden nicht 
mit einer Kettm. abgeschlossen) feste M. arb.
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 6 festen
M. umhäkeln = 6 M.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen (= 12 M.)
3. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 18 M.

4. Rd.: * 2 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 24 M.
5. und 6. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 24 M.
7. Rd.: 8 feste M., 4 mal 1 Abnahme, 8 feste M.
= 20 M.
8. Rd.: 8 feste M., 2 mal 1 Abnahme, 8 feste M.
= 18 M.
9. Rd.: 8 feste M., 1 Abnahme, 8 feste M. = 17 M.
Von der 10. bis zur 23. Rd.: In jede M. 1 feste
M. arb. = 17 M.
Den Faden abschneiden und vernähen.

RECHTES BEIN: Wie das linke Bein arb., am Ende 
den Faden jedoch nicht abschneiden.
Zusammenfügung der 2 Beine: Es werden feste 
M. weitergearb. und der Maschenmarkierer des
rechten Beins befindet sich am Rücken (siehe
Grafik A).
24. Rd.: 4 M. am rechten Bein arb., 4 M. am linken 
Bein arb., dabei den Faden anziehen, damit beide
Beine fest anliegen (die Pfeile in Grafik A zeigen die 
Häkelrichtung an). 1 Zunahme in jede der 2  fol-
genden M., 4 M., 1 Zunahme in jede der 2  fol-
genden M., 4 M., 1 Zunahme = 22 M. am linken
Bein. Am rechten Bein weiterarb.: 1 Zunahme,
4 M., 1 Zunahme in jede der 2 folgenden M., 4 M., 
1 Zunahme in jede der 2 folgenden M. = 22 M. am 
rechten Bein = insgesamt 44 M.
Bis hier mit Füllwatte ausstopfen.

KÖRPER:
Von der 25. bis zur 39. Rd.: In jede M. 1 feste 
M. arb. = 44 M.
Bis hier mit Füllwatte ausstopfen, um den Bauch
zu formen.
40. Rd.: 7  feste M., 1 Abnahme, 7  feste M.,
1 Abnahme, 6 feste M., 1 Abnahme, 7 feste M.,
1 Abnahme, 7 feste M., 1 Abnahme = 39 M.
41. R.: 6  feste M., 1 Abnahme, 6  feste M.,
1 Abnahme, 5 feste M., 1 Abnahme, 6 feste M.,
1 Abnahme, 6 feste M., 1 Abnahme = 34 M.
42. R.: 5  feste M., 1 Abnahme, 5  feste M.,
1 Abnahme, 4 feste M., 1 Abnahme, 5 feste M.,
1 Abnahme, 5 feste M., 1 Abnahme = 29 M.
43. R.: 4  feste M., 1 Abnahme, 4  feste M.,
1 Abnahme, 3 feste M., 1 Abnahme, 4 feste M.,
1 Abnahme, 4 feste M., 1 Abnahme = 24 M.
44. R.: 3  feste M., 1 Abnahme, 3  feste M.,
1 Abnahme, 2 feste M., 1 Abnahme, 3 feste M.,
1 Abnahme, 3 feste M., 1 Abnahme = 19 M.
45. Rd.: 2  feste M., 1 Abnahme, 2  feste M.,
1 Abnahme, 1 feste M., 1 Abnahme, 2 feste M.,
1 Abnahme, 2 feste M., 1 Abnahme = 14 M.
46. Rd.: 5  feste M., 1 Abnahme, 5  feste M.,
1 Abnahme = 12 M.
Von der 47. bis zur 49. R.: In jede M. 1 feste M.
arb. = 12 M.
Bis hier mit Füllwatte ausstopfen.

KOPF:
50. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme arb. = 24 M.
51. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 12 mal arb. = 36 M.
52. Rd.: * 2 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 12 mal arb. = 48 M.
53. Rd.: * 3 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 12 mal arb. = 60 M.
Von der 54. bis zur 62. Rd.: In jede M. 1 feste
M. arb. = 60 M.
Gleichzeitig den Körper und die Schultern mit
Füllwatte ausstopfen und besonders den Hals fest 
ausstopfen, damit der Kopf nicht wackelt.

63. Rd.: * 4 feste M., 1 Abnahme *, von * bis * ins-
gesamt 10 mal arb. = 50 M.
64. Rd.: * 3 feste M., 1 Abnahme *, von * bis * ins-
gesamt 10 mal arb. = 40 M.
65. Rd.: * 2 feste M., 1 Abnahme *, von * bis * ins-
gesamt 10 mal arb. = 30 M.
66. Rd.: * 1 feste M., 1 Abnahme *, von * bis * ins-
gesamt 10 mal arb. = 20 M.
67. Rd.: * 1 Abnahme *, von * bis * insgesamt
10 mal arb. = 10 M.
Den Faden lang überstehen lassen und
abschneiden.
Den Faden in eine Wollnadel einfädeln, durch alle
M. ziehen und fest anziehen.

ARME:
Mit der Häkelndl. Nr. 5 und Fb. braun in Runden 
spiralförmig (= die Runden werden nicht mit einer 
Kettm. abgeschlossen) feste M. arb.
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 6 festen
M. umhäkeln = 6 M.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen (= 12 M.)
3. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 12 M.
4. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 18 M.
5. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 18 M.
6. Rd.: 1  feste M., 5 Stäbchen in dieselbe M.,
1 Abnahme, 14 feste M. = 21 M.
7. Rd.: 1  feste M., die 5 Stäbchen abnehmen
(siehe Hinweis), 14 feste M. = 16 M.
Hinweis: 5 Stäbchen abnehmen (die Abnahmen
werden im vorderen Maschenglied gearb.) = in
die 5 Stäbchen feste M. arb., ohne sie abzuma-
schen, Faden holen und durch 5 Schlingen auf der 
Häkelndl. ziehen, wieder Faden holen und durch die 
restlichen 2 Schlingen ziehen.
8. Rd.: 1 feste M., 1 Abnahme, 13 feste M. = 15 M.
Von der 9. bis zur 19. Rd.: In jede M. 1 feste M.
arb. = 15 M.
20. Rd.: 1 Abnahme, 13 feste M. = 14 M.
Mit Füllwatte die Hand fest und den Arm locker
ausstopfen, den Faden lang überstehen lassen,
abschneiden, in eine Wollnadel einfädeln, durch
alle M. ziehen und fest anziehen. Den Faden zum
Nähen überstehen lassen.
Den anderen Arm genauso arb.

OHREN:
Außenseite: Mit der Häkelndl. Nr. 5 und Fb. braun 
in Runden spiralförmig (= die Runden werden nicht 
mit einer Kettm. abgeschlossen) feste M. arb.
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 6 festen
M. umhäkeln = 6 M.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen (= 12 M.)
3. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 18 M.
4. Rd.: * 2 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 24 M.
5. Rd.: * 3 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 30 M.
6. und 7. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 30 M.
8. Rd.: * 3 feste M., 1 Abnahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 24 M.
Den Faden abschneiden und vernähen.
Das andere Ohr genauso arb.
Innenseite:
Mit der Häkelndl. Nr. 5 und Fb. sehr hellrosa in Hin- 
und Rückreihen feste M. arb.
9 Luftm. anschlagen und wie folgt arb.:
1. R.: 9 feste M.
2. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 5 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 7 M.

.A.
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Grafik A Grafico A

3. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 3 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 5 M.
4. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 1 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 3 M.
Um das Teil herum 1 R. Kettm. arb. Den Faden
abschneiden und vernähen.
Ein weiteres Teil genauso arb.

AUGEN:
Sie werden mit der Häkelnadel Nr. 3 mm und dem 
Wollrest Fb. schwarz in Runden spiralförmig gearb.
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 5 festen
M. umhäkeln.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen = 10 M.
Den Faden zum Nähen lang überstehen lassen
und abschneiden.
Das andere Auge genauso arb.

NASE:
Sie wird mit der Häkelnadel Nr. 3 mm und dem 
Wollrest Fb. schwarz mit festen M. in Hin- und 
Rückreihen gearb.
7 Luftm. anschlagen und wie folgt arb.:
1. R.: 7 M. str.
2. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 3 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 5 M.
3. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 1 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 3 M.
4. R.: 1 M. überspringen, 1  feste M., 1 Kettm.,
1 feste M. = 1 M.
Um das Teil herum 1 R. Kettm. arb. und am Ende
der R. 6 Luftm. arb. Den Faden lang überstehen
lassen und abschneiden.
Ein weiteres Teil genauso arb.

SCHNAUZE:
Mit der Häkelndl. Nr. 5 und Fb. sehr hellrosa in 
Runden spiralförmig (= die Runden werden nicht 
mit einer Kettm. abgeschlossen) feste M. arb.
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 6 festen
M. umhäkeln = 6 M.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen (= 12 M.)
3. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 18 M.
4. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 18 M.
5. Rd.: * 2 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 24 M.
6. Rd.: * 3 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 30 M.
7. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 30 M.
Den Faden abschneiden und vernähen.
Eine weitere Schnauze genauso arb.

LATZHOSE:
Mit Fb. wassergrün und der Häkelndl. Nr. 5 mm 
wie folgt arb.:
Linkes Bein: 26 Luftm. anschlagen und mit 
1 Kettm. in der ersten Luftm. zum Kreis schließen. 
In Runden spiralförmig 9 R. 26 feste M. arb. Den 
Faden abschneiden und vernähen.
Rechtes Bein: Wie das linke Bein arb., am Ende 
den Faden jedoch nicht abschneiden.
Zusammenfügung der 2 Beine: Es werden feste 
M. weitergearb. und der Maschenmarkierer des
rechten Beins befindet sich am Rücken (siehe
Grafik A).
10. Rd.: 7 M. am rechten Bein arb., 7 M. am linken 
Bein arb., dabei den Faden anziehen, damit beide
Beine fest anliegen (die Pfeile in Grafik A zeigen die 
Häkelrichtung an). 1 Zunahme in jede der 2  fol-
genden M., 7 M., 1 Zunahme in jede der 2  fol-
genden M., 7 M., 1 Zunahme = 31 M. am linken
Bein. Am rechten Bein weiterarb.: 1 Zunahme,
7 M., 1 Zunahme in jede der 2 folgenden M., 7 M., 

1 Zunahme in jede der 2 folgenden M. = 31 M. am 
rechten Bein = insgesamt 62 M.
Von der 11. bis zur 23. Rd.: In jede M. 1 feste 
M. arb. = 62 M.
Rückenteil der Latzhose: Die 9 mittleren M.
des Rückenteils in Hin- und Rückreihen wie folgt
weiterarb:
24. R.: 9 feste M. = 9 M.
25. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 5 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 7 M.
26. R.: 1 feste M., 1 M. überspringen, 3 feste M.,
1 M. überspringen, 1 feste M. = 5 M.
Träger: Mit den ersten 2 M. und den letzten 2 M.
insgesamt 21 R. weiterarb. In der nächsten R. wie
folgt ein Knopfloch arb: 2 Luftm. und in die nächste 
M. 1 Kettm. arb.
Den anderen Träger genauso arb.
Vorderteil der Latzhose: Die 12 mittleren M.
des Vorderteils in Hin- und Rückreihen wie folgt
weiterarb:
7 R. feste M., danach den Faden abschneiden
und vernähen.
Tasche: Mit Fb. wassergrün und der Häkelndl.
Nr. 5 mm in Hin- und Rückreihen wie folgt arb.:
7 Luftm. anschlagen und 5 R. feste M. arb.,
danach den Faden abschneiden und vernähen.
Umschlag der Hose: Mit Fb. wassergrün und
Häkelnadel Nr. 5 mm in den 26 M. an der Unter-
kante eines Beins, in der Rückr., 3 Rd. feste M. arb., 
danach den Faden abschneiden und vernähen.
Am anderen Bein genauso arb.
Schuhe: Mit Fb. wassergrün und Häkelndl. Nr. 5 in 
Runden spiralförmig wie folgt feste M. arb.:
1. Rd.: Einen Fadenring machen und mit 6 festen
M. umhäkeln = 6 M.
2. Rd.: In jeder M. 1 Zunahme machen (= 12 M.)
3. Rd.: * 1 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 18 M.
4. Rd.: * 2 feste M., 1 Zunahme *, von * bis * ins-
gesamt 6 mal arb. = 24 M.
5. Rd.: Die Häkelndl. in das hintere Maschenglied
einstechen und in jede M. 1 feste M. arb. = 24 M.
6. Rd.: In jede M. 1 feste M. arb. = 24 M.
7. Rd.: 8 feste M., 4 mal 1 Abnahme, 8 feste M.
= 20 M.
8. Rd.: 8 feste M., 2 mal 1 Abnahme, 8 feste M.
= 18 M.
9. Rd.: 8 feste M., 1 Abnahme, 8 feste M. = 17 M.
Den Faden abschneiden und vernähen.
Den anderen Schuh genauso arb.

AUSARBEITUNG
Die einzelnen Teile wie auf dem Foto zu sehen ist 
annähen.

Hinweis: Jedes Teil mit der entsprechenden Fb. 
annähen und darauf achten, dass die Nähte 
unsichtbar bleiben.
Die Verbindungsstellen zwischen den Beinen und 
der Latzhose mit ein paar Stichen zunähen, damit 
keine Löcher zu sehen sind.
Die Arme so anlegen, dass das Teil mit den 5 Stäb-
chen nach vorne zeigt, und annähen.
Ohren: Das in Fb. braun gearb. Teil in der Mitte 
umschlagen und nähen. Das Teil in Fb. sehr hell-
rosa mittig auf das braune Teil nähen.
Die Ohren oben an den Kopf nähen.
Die Nase so auf die Schnauze legen, dass die Luft-
maschen nach unten zeigen und annähen, eine 
kleine Öffnung offen lassen und die Schnauze mit 
Füllwatte ausstopfen, an der Stelle der Nase etwas 
stärker ausstopfen, danach die Öffnung zunähen.

Die Augen über der Schnauze annähen, mit einem 
Abstand von 3 M. zwischen ihnen, und 3 Striche 
als Wimpern aufsticken.
Die Tasche zentriert auf den Latz nähen und die 
Knöpfe auf die Seitenränder nähen.
Dem Bären die Latzhose anziehen, zuknöpfen und 
die Hosenbeine umschlagen.
Die flache weiße Kordel durch die Schuhe ziehen 
und eine Schleife binden.
Dem Bären die Schuhe anziehen.

I TALIANO

ORSO

MISURE: 50 cm di altezza

MATERIALE
BAMBI col. marrone 330: 2 gomitoli
Col. verde acqua 328: 2 gomitoli
Col. rosa molto chiaro 324: 1 gomitolo
Avanzi di filato sottile nero per gli occhi e il naso
Mezzo chilo di ovatta di cotone antiallergico
1 cordoncino piatto col. bianco

Uncinetto Punti

3 mm e 5 mm

•  Catenella

•  M. Bassissima

•  M. Bassa

•  M. Alta

•  Anello Magico

-  Aumento
(v. Spiegazione)

-  Diminuzione
(v. Spiegazione)

• Vedi Istruzioni sui Punti di Base

Aumento: lavorare 2 m. basse in uno stesso 
punto di base

Diminuzione: le diminuzioni si lavorano nel filo 
anteriore, prendere la 1ª e la 2ª m. da davanti, 
gettare il filo e passarlo nelle 2 m., gett. il filo e pas-
sarlo nelle 2 catenelle rimanenti.

.A.
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REALIZZAZIONE
Nota per tutte le parti da lavorare: Per avere un 
buon controllo dei g., inserire un marcapunti all’inizio 
di ogni g. Quando lavoriamo in righe di andata e 
ritorno, lavorare 1 cat. all’inizio di ogni r. Questa 
cat. non sostituisce nessuna m.

ZAMPA SINISTRA: Con il col. marrone e l’un-
cinetto da 5 mm, lavorare a m. bassa a spirale, 
senza chiudere i g.
1° g.: lavorare un anello magico con 6 m. basse 
all’interno = 6 m.
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 12 m.
3° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 18 m.
4° g.: * 2 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 24 m.
5° e 6° g.: 1 m. in ogni m. = 24 m.
7° g.: 8 m., 4 volte 1 diminuzione, 8 m. = 20 m.
8° g.: 8 m., 2 volte 1 diminuzione, 8 m. = 18 m.
9° g.: 8 m., 1 diminuzione, 8 m. = 17 m.
Dal 10° al 23° g.: 1 m. in ogni m. = 17 m.
Tagliare il filo e chiudere.

ZAMPA DESTRA: Lavorare come la gamba sini-
stra ma senza tagliare il filo.
Unione delle 2 zampe: cont. a m. bassa, lasciando 
il marcapunti nella zampa destra per la parte poste-
riore (v. grafico A).
24° g.: lavorare 4 m., passare alla zampa sinistra, 
tenere bene il filo perché sia ben tirato e lavorare 
4 m. nella zampa sinistra (v. frecce sul grafico A, 
per il verso del lavoro) lavorare 1 aumento in cia-
scuno dei 2 p. succ., 4 m., 1 aumento in ciascuna 
delle 2 m. succ., 4 m., 1 aumento in ciascuna delle 
2 m. succ, 4 m., 1 aumento = 22 m. nella zampa 
sinistra. Passare alla zampa destra, 1 aumento, 
4 m., 1 aumento in ciascuna delle 2 m. succ., 4 m., 
1 aumento in ciascuna delle 2 m. succ. = 22 m. 
nella zampa destra = 44 m.
Imbottire fino a qui.

CORPO
Dal 25° al 39° g.: 1 m. in ogni m. = 44 m.
Imbottire fino a qui dando forma alla pancia.
40° g.: 7 m., 1 diminuzione, 7 m., 1 diminuzione, 
6 m., 1 diminuzione, 7 m., 1 diminuzione, 7 m. 
1 diminuzione = 39 m.
41° g.: 6 m., 1 diminuzione, 6 m., 1 diminuzione, 
5 m., 1 diminuzione, 6 m., 1 diminuzione, 6 m. 
1 diminuzione = 34 m.
42° g.: 5 m., 1 diminuzione, 5 m., 1 diminuzione, 
4 m., 1 diminuzione, 5 m., 1 diminuzione, 5 m. 
1 diminuzione = 29 m.
43° g.: 4 m., 1 diminuzione, 4 m., 1 diminuzione, 
3 m., 1 diminuzione, 4 m., 1 diminuzione, 4 m. 
1 diminuzione = 24 m.
44° g.: 3 m., 1 diminuzione, 3 m., 1 diminuzione, 
2 m., 1 diminuzione, 3 m., 1 diminuzione, 3 m. 
1 diminuzione = 19 m.
45° g.: 2 m., 1 diminuzione, 2 m., 1 diminuzione, 
1 m., 1 diminuzione, 2 m., 1 diminuzione, 2 m. 
1 diminuzione = 14 m.
46° g.: 5 m., 1 diminuzione, 5 m., 1 diminuzione 
= 12 m.
Dal 47° al 49° g.: 1 m. in ogni m. = 12 m.
Imbottire fino a qui.

TESTA:
50° g.: 1 aumento in ogni m. = 24 m.
51° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 12 volte 
totali = 36 m.
52° g.: * 2 m., 1 aumento * lavorare da * a * 12 volte 
totali = 48 m.

53° g.: * 3 m., 1 aumento * lavorare da * a * 12 volte 
totali = 60 m.
Dal 54° al 62° g.: 1 m. in ogni m. = 60 m.
Allo stesso tempo procedere imbottendo bene il 
corpo e le spalle, assicurandosi di imbottire bene 
il collo, così che non si muova la testa.
63° g.: * 4 m., 1 diminuzione * lavorare da * a * 
10 volte totali = 50 m.
64° g.: * 3 m., 1 diminuzione * lavorare da * a * 
10 volte totali = 40 m.
65° g.: * 2 m., 1 diminuzione * lavorare da * a * 
10 volte totali = 30 m.
66° g.: * 1 m., 1 diminuzione * lavorare da * a * 
10 volte totali = 20 m.
67° g.: * 1 diminuzione * lavorare da * a * 10 volte 
totali = 10 m.
Tagliare il filo lasciandolo lungo.
Con l’aiuto di un ago da lana, passare il filo in tutte 
le m. e tirare forte.

BRACCIA:
Con l’uncinetto da 5 mm e il col. marrone, lavorare 
a m. bassa a spirale, senza chiudere i g.
1° g.: lavorare un anello magico con 6 m. basse 
all’interno = 6 m.
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 12 m.
3° g.: 1 m. in ogni m. = 12 m.
4° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 18 m.
5° g.: 1 m. in ogni m. = 18 m.
6° g.: 1 m., 5 m. alte in una stessa m., 1 diminu-
zione, 14 m. = 21 m.
7° g.: 1 m., diminuire le 5 m. alte (v. nota), 14 m. 
= 16 m.

Nota: diminuzione di 5 m. alte = prendere l’anello 
anteriore delle 5 m. alte, gett. il filo e passarlo nelle 
5 m., gett. il filo e pass. nelle 2 cat. rimanenti.
8° g.: 1 m., 1 diminuzione, 13 m. = 15 m.
Dal 9° al 19° g.: 1 m. in ogni m. = 15 m.
20° g.: 1 diminuzione, 13 m. = 14 m.
Imbottire la mano e un po’ di braccio, tagliare 
il filo lungo e con l’aiuto di un ago da lana, pas-
sarlo in tutte le m. e tirare forte, lasciare il filo per 
le cuciture.
Lavorare l’altro braccio nello stesso modo.

ORECCHIE:
Parte esterna Con l’uncinetto da 5 mm e il col. 
marrone, lavorare a m. bassa a spirale, senza 
chiudere i g.
1° g.: lavorare un anello magico con 6 m. all’in-
terno = 6 m.
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 12 m.
3° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 18 m.
4° g.: * 2 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 24 m.
5° g.: * 3 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 30 m.
6° e 7° g.: 1 m. in ogni m. = 30 m.
7° g.: * 3 m., 1 diminuzione *, lavorare da * a * 
6 volte totali = 24 m.
Tagliare il filo e chiudere.
Lavorare l’altro orecchio nello stesso modo.
Parte interna
Con l’uncinetto da 5 mm e il col. rosa molto chiaro, 
lavorare a m. bassa in righe di andata e ritorno.
Avviare 9 catenelle e cont. in questo modo:
1ª r.: 9 m. bassa.
2ª r.: 1 m., saltare 1 m., 5 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 7 m.
3ª r.: 1 m., saltare 1 m., 3 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 5 m.

4ª r.: 1 m., saltare 1 m., 1 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 3 m.
Lavorare attorno 1 g. a m. bassissima. Tagliare 
il filo e chiudere.
Lavorare un’altra parte uguale.

OCCHI:
Con l’uncinetto da 3 mm e l’avanzo di filato col. 
nero, lavorare a spirale.
1° g.: lavorare un anello magico con 5 m. basse 
all’interno
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 10 m.
Tagliare il filo lasciandolo lungo per le cuciture.
Lavorare un altro occhio nello stesso modo.

NASO:
Con l’uncinetto da 3 mm e l’avanzo di filato col. 
nero, lavorare a m. bassa in righe di andata e 
ritorno.
Avviare 7 catenelle e cont. in questo modo:
1ª r.: 7 m.
2ª r.: 1 m., saltare 1 m., 3 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 5 m.
3ª r.: 1 m., saltare 1 m., 1 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 3 m.
4ª r.: saltare 1 m., 1 m., 1 m. bassissima, 1 m. 
= 1 m.
Lavorare attorno 1 g. a m. bassissima e terminare 
con 6 catenelle.. Tagliare il filo e lasciarlo lungo.
Lavorare un’altra parte uguale.

MUSO:
Con l’uncinetto da 5 mm e il col. rosa molto chiaro, 
lavorare a m. bassa a spirale, senza chiudere i g.
1° g.: lavorare un anello magico con 6 m. basse 
all’interno = 6 m.
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 12 m.
3° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 18 m.
4° g.: 1 m. in ogni m. = 18 m.
5° g.: * 2 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 24 m.
6° g.: * 3 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 30 m.
7° g.: 1 m. in ogni m. = 30 m.
Tagliare il filo e chiudere.
Lavorare un altro muso nello stesso modo.

SALOPETTE:
Con il col. verde acqua e l’uncinetto da 5 mm, lavo-
rare in questo modo:
gamba sinistra: avviare 26 catenelle e chiudere 
in tondo con 1 m. bassissima, cont. a m. bassa 
in spirale con 26 m., per 9 g. totali. Tagliare il filo 
e chiudere.
gamba destra: Lavorare come la gamba sinistra 
ma senza tagliare il filo.
Unione delle 2 parti: cont. a m. bassa, lasciando il 
marcapunti nella gamba destra per la parte poste-
riore (v. grafico A).
10° g.: lavorare 7 m., passare alla gamba sinistra, 
tenere bene il filo perché sia ben tirato e lavorare 
7 m. nella gamba sinistra (v. frecce sul grafico A, per 
il verso del lavoro) lavorare 1 aumento in ciascuno 
dei 2 p. succ., 7 m., 1 aumento in ciascuna delle 
2 m. succ., 7 m., 1 aumento = 31 m. nella gamba 
sinistra. Passare alla gamba destra, 1 aumento, 
7 m., 1 aumento in ciascuna delle 2 m. succ., 7 m., 
1 aumento in ciascuna delle 2 m. succ. = 31 m. 
nella gamba destra = 62 m.
Dall’11° al 23° g.: 1 m. in ogni m. = 62 m.
Parte posteriore della salopette: Cont. sulle 
9 m. centrali della parte posteriore, in r. di andata 
e ritorno, in questo modo:
24ª r.: 9 m. = 9 m.

.A.
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25ª r.: 1 m., saltare 1 m., 5 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 7 m.
26ª r.: 1 m., saltare 1 m., 3 m., saltare 1 m., 1 m. 
= 5 m.
Spalline: delle 5 m. che rimangono, lavorare le 
prime e le ultime 2 separatamente per le spalline, 
lavorare un totale di 21 r. e, sulla r. succ. lavorare 
1 asola di 2 catenelle e chiudere nella m. succ. con 
1 m. bassissima.
Terminare l’altra spallina nello stesso modo.
Parte anteriore della salopette: Lavorare sulle 
12 m. centrali della parte anteriore, in righe di andata 
e ritorno, in questo modo:
Lavorare 7 r. a m. bassa, tagliare il filo e chiudere.
Tasca: Con il col. verde acqua e l’uncinetto da 
5 mm, lavorare in righe di andata e ritorno, in 
questo modo:
Avviare 7 catenelle, lavorare 5  r. a m. bassa, 
tagliare il filo e chiudere.
Orlo del pantalone: Con il col. verde acqua e 
l’uncinetto da 5 mm lavorare sulle 26 m. iniziali di 
una gamba della salopette, sul rov. del lavoro, 3 g. 
a m. bassa, tagliare il filo e chiudere
Lavorare nello stesso modo sull’altra gamba.

Scarpe: Con il col. verde acqua e l’uncinetto da 
5 mm, lavorare a m. bassa a spirale:
1° g.: lavorare un anello magico con 6 m. basse 
all’interno = 6 m.
2° g.: 1 aumento in ogni m. = 12 m.
3° g.: * 1 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 18 m.
4° g.: * 2 m., 1 aumento * lavorare da * a * 6 volte 
totali = 24 m.
5° g.: 1 m. in ogni m., prendendo solo il filo poste-
riore = 24 m.
6° g.: 1 m. in ogni m. = 24 m.
7° g.: 8 m., 4 volte 1 diminuzione, 8 m. = 20 m.
8° g.: 8 m., 2 volte 1 diminuzione, 8 m. = 18 m.
9° g.: 8 m., 1 diminuzione, 8 m. = 17 m.
Tagliare il filo e chiudere.
Lavorare l’altra scarpa nello stesso modo.

FINITURE
Guardare la fotografia per cucire le parti.

Nota: Cucire ogni parte con il suo col. corrispon-
dente, facendo attenzione che non si vedano le 
cuciture.

Dare qualche punto sull’unione delle zampe e della 
salopette, perché non rimangano buchi.
Centrare le braccia, lasciando sul davanti la parte 
con le 5 m. alte, cucire.
Orecchie: piegare a metà la parte marrone e 
cucire, centrale nelle orecchie la parte col. rosa 
molto chiaro e cucire.
Cucire le orecchie sulla parte superiore della testa 
dell’orso e cucire.
Cucire il naso sul muso, le catenelle vanno verso 
il basso e cucire sul viso dell’orso, lasciando una 
piccola apertura, imbottire il muso in modo che sia 
più pieno sulla parte del naso e terminare di cucire.
Cucire gli occhi sul muso, con una distanza di 
3 m. tra uno e l’altro e dando qualche punto per 
simulare le ciglia.
Cucire la tasca sulla salopette, centrandola sulla 
parte superiore e cucire i bottoni, uno su ciascun 
lato della salopette.
Mettere la salopette all’orso, chiuderla e fare un orlo.
Sulle scarpe, mettere il cordoncino piatto bianco, 
come in una scarpa normale, e fare un fiocco.
Mettere le scarpe all’orso..A.
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BAMBI

F RANÇAIS

OURS

DIMENSIONS : 50 cm. de hauteur

FOURNITURES
BAMBI col. marron 330 : 2 pelotes.
Col. vert d’eau 328 : 2 pelotes.
Col. rose très clair 324 : 1 pelote.
Un reste de laine fine noire pour les yeux et le nez.
500 grs de ouate en coton antiallergique.
1 Cordon plat blanc.

Crochet Points employés

Nº 3 mm. et 
nº 5 mm.

•  M. chaînette

•  M. coulée

•  M. serrée

•  Bride

•  Boucle magique

-  Augmentation
(voir explication)

-  Diminution
(voir explication)

• Voir explications dans points de base.

Augmentation : Trav. 2 m. serrées dans une 
même m. de base.

Diminution : Les diminutions se travaillent avec le 
jeté de devant, prendre les 1ère et 2ème m. par devant, 
prendre du fil et le faire passer à travers les 2 m., 
reprendre du fil et le faire passer à travers les 2 m. 
chaînettes qui restent.

RÉALISATION
Note pour toutes les pièces à travailler : De 
façon à avoir un meilleur contrôle des rgs, placer 
un marqueur au début de chaque rg. Lorsque l’on 
trav. en rgs de va et vient, trav. une m. chaînette 
de monter au début de chaque rg. Cette m. ne 
remplace aucune m.

JAMBE GAUCHE
Avec le col. marron et le crochet nº 5 mm., trav. en 
m. serrée en spirale et sans fermer les rgs.
1er rg :  former une boucle magique et la remplir
de 6 m. = 6 m.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 12 m.
3ème  rg :  *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à*
6 fois = 18 m.
4ème  rg :  *2 m., 1 augmentation*, trav. de *à*
6 fois = 24 m.
5ème rg et 6ème rg : 1 m. dans chaque m. = 24 m.
7ème rg : 8 m., 4 x 1 diminution, 8 m. = 20 m.
8ème rg : 8 m., 2 x 1 diminution, 8 m. = 18 m.
9ème rg : 8 m., 1 diminution, 8 m. = 17 m.

Du 10ème rg au 23ème rg : 1 m. dans chaque m. 
= 17 m.
Couper le fil et terminer.

JAMBE DROITE
Trav. comme pour la jambe gauche, mais sans 
couper le fil.
Union des 2 jambes : Continuer en travaillant en 
m. serrée.
Laisser le marqueur de la jambe droite pour la partie 
arrière (voir graphique A).
24ème rg : Trav. 4 m., passer à la jambe gauche, tenir 
la laine de façon à bien la serrer et trav. 4 m. sur
la jambe gauche (voir les flèches sur le graphique
A pour le sens de l’ouvrage), trav. 1 augmentation 
dans chacune des 2 m. suivantes, 4 m., 1 aug-
mentation dans chacune des 2 m. suivantes, 4 m., 
1 augmentation = 22 m. pour la jambe gauche.
Passer à la jambe droite, 1 augmentation, 4 m.,
1 augmentation dans chacune des 2 m. suivantes, 
4 m., 1 augmentation dans chacune des 2 m. sui-
vantes = 22 m. pour la jambe droite = 44 m.
Rembourrer jusqu’ici.

CORPS
Du 25ème rg au 39ème rg : 1 m. dans chaque m. 
= 44 m.
Rembourrer  jusqu’ici pour obtenir la forme du 
ventre.
40ème rg : 7 m., 1 diminution, 7 m., 1 diminu-
tion, 6 m., 1 diminution, 7 m., 1 diminution, 7 m., 
1 diminution = 39 m.
41ème rg : 6 m., 1 diminution, 6 m., 1 diminu-
tion, 5 m., 1 diminution, 6 m., 1 diminution, 6 m., 
1 diminution = 34 m.
42ème rg : 5 m., 1 diminution, 5 m., 1 diminu-
tion, 4 m., 1 diminution, 5 m., 1 diminution, 5 m., 
1 diminution = 29 m.
43ème rg : 4 m., 1 diminution, 4 m., 1 diminu-
tion, 3 m., 1 diminution, 4 m., 1 diminution, 4 m., 
1 diminution = 24 m.
44ème rg : 3 m., 1 diminution, 3 m., 1 diminu-
tion, 2 m., 1 diminution, 3 m., 1 diminution, 3 m., 
1 diminution = 19 m.
45ème rg : 2 m., 1 diminution, 2 m., 1 diminu-
tion, 1 m., 1 diminution, 2 m., 1 diminution, 2 m., 
1 diminution = 14 m.
46ème rg : 5 m., 1 diminution, 5 m., 1 diminu-
tion = 12 m.
Du 47ème rg au 49ème rg : 1 m. dans chaque m. 
= 12 m.
Rembourrer jusqu’ici.

TÊTE
50ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 24 m.
51ème rg : *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
12 fois = 36 m.
52ème rg : *2 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
12 fois = 48 m.
53ème rg : *3 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
12 fois = 60 m.
Du 54ème rg au 62ème rg : 1 m. dans chaque m. 
= 60 m.
En même temps,
Rembourrer bien le corps et les épaules en prenant 
soin de bien rembourrer le cou de façon à ce que 
la tête ne bouge pas.
63ème rg. *4 m., 1 diminution*, trav. de *à* 10 fois 
= 50 m.
64ème rg : *3 m., 1 diminution*, trav. de *à* 10 fois 
= 40 m.
65ème rg : *2 m., 1 diminution*, trav. de *à* 10 fois 
= 30 m.
66ème rg : *1 m., 1 diminution*, trav. de *à* 10 fois 
= 20 m.
67ème rg : *1 diminution*, trav. de *à* 10 fois = 10 m.
Couper  le fil en lui laissant la longueur suffisante 
de façon à pouvoir l’enfiler dans une aiguille à laine. 
Faire passer le fil à travers toutes les m. et res-
serrer au maximum.

BRAS
Avec le crochet nº 5 mm. et le col. marron, trav. en 
m. serrée en spirale, sans fermer les rgs.
1er rg : Former une boucle magique et la remplir
de 6 m. = 6 m.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 12 m.
3ème rg : 1 m. dans chaque m. = 12 m.
4ème  rg :  *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à*
6 fois = 18 m.
5ème rg : 1 m. dans chaque m. = 18 m.
6ème rg : 1 m., 5 brides dans une même m., 1 dimi-
nution, 14 m. = 21 m.
7ème rg : 1 m., diminuer les 5 brides (voir note),
14 m. = 16 m.
Note : Diminution de 5 brides = prendre le jeté du 
devant des 5 brides, prendre du fil et le faire passer 
à travers les 5 m., reprendre du fil et le faire passer 
à travers les 2 m. chaînettes qui restent.
8ème rg : 1 m., 1 diminution, 13 m. = 15 m.
Du 9ème rg au 19ème rg : 1 m. dans chaque m.
= 15 m.
20ème rg : 1 diminution, 13 m. = 14 m.
Rembourrer  la main et un peu le bras, couper
le fil en lui laissant la longueur suffisante de façon
à pouvoir l’enfiler dans une aiguille à laine et le
faire passer à travers toutes les m. Resserrer au
maximum, laisser le fil pour coudre par la suite.
Trav. l’autre bras de la même façon.

OREILLES
Partie externe : Avec le crochet nº 5 mm. et en 
col. marron, trav. en m. serrée et en spirale, sans 
fermer les rgs.
1er rg :  former une boucle magique et la remplir 
de 6 m. = 6 m.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 12 m.
3ème  rg :  *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 18 m.
4ème rg. *2 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 6 fois 
= 24 m.
5ème  rg :  *3 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 30 m.
6ème rg et 7ème rg : 1 m. dans chaque m. = 30 m.
8ème rg : *3 m., 1 diminution*, trav. de *à* 6 fois 
= 24 m.
Couper le fil et terminer.
Trav. une autre oreille de la même façon.
Partie  interne : Avec le crochet nº 5 mm. et le 
col. rose très clair, trav. en m. serrée en rgs de 
va et vient.
Monter 9 m. en m. chaînette et continuer en tra-
vaillant de la façon suivante :
1er rg : 9 m. serrées.
2ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 5 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 7 m.
3ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 3 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 5 m.
4ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 1 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 3 m.
Trav. 1 rg en m. coulée tout autour de la pièce. 
Couper le fil et terminer.
Trav. une autre pièce de la même façon.

YEUX
Avec le crochet nº 3 mm. et le reste de fil noir, 
trav. en spirale.
1er rg :  former une boucle magique et la remplir 
de 5 m. serrées.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 10 m.
Couper  le fil en lui laissant la longueur suffisante 
pour pouvoir coudre par la suite.
Trav. un autre œil de la même façon.

NEZ
Avec le crochet nº 3 mm. et le reste de fil noir, trav. 
en m. serrée en rgs de va et vient.
Monter 7 m. en m. chaînette et continuer en tra-
vaillant de la façon suivante :
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Graphique A  Grafiek A
1er rg : 7 m.
2ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 3 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 5 m.
3ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 1 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 3 m.
4ème rg : sauter 1 m. de base, 1 m., 1 m. coulée, 
1 m. = 1 m.
Trav. 1 rg en m. coulée tout autour de la pièce et 
terminer par 6 m. chaînettes.
Couper le fil en lui laissant une bonne longueur.
Trav. une autre pièce de la même façon.

MUSEAU
Avec le crochet nº 5 mm. et en col. rose très clair, 
trav. en m. serrée en spirale, sans fermer les rgs.
1er rg :  former une boucle magique et la remplir 
de 6 m. = 6 m.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 12 m.
3ème  rg :  *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 18 m.
4ème rg : 1 m. dans chaque m. = 18 m.
5ème  rg :  *2 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 24 m.
6ème  rg :  *3 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 30 m.
7ème rg : 1 m. dans chaque m. = 30 m.
Couper le fil et terminer.
Trav. un autre museau de la même façon.

SALOPETTE
Avec le col. vert d’eau et le crochet nº 5 mm., trav. 
de la façon suivante :
Jambe gauche : Monter 26 m. en m. chaînette 
et fermer en rond par 1 m. coulée.
Continuer en travaillant 9 rgs en m. serrée et en 
spirale, avec 26 m.
Couper le fil et terminer.
Jambe droite : Trav. comme pour la jambe gauche, 
mais sans couper le fil.
Union des 2 parties : Continuer en travaillant en m. 
serrée en laissant le marqueur de la jambe droite 
pour la partie arrière (voir graphique A).
10ème rg : Trav. 7 m., passer à la jambe gauche, tenir 
la laine de façon à bien la serrer et trav. 7 m. sur 
la jambe gauche (voir les flèches sur le graphique 
A pour le sens de l’ouvrage), trav. 1 augmentation 
dans chacune des 2 m. suivantes, 7 m., 1 aug-
mentation dans chacune des 2 m. suivantes, 7 m., 
1 augmentation = 31 m. pour la jambe gauche. 
Passer à la jambe droite, 1 augmentation, 7 m., 
1 augmentation dans chacune des 2 m. suivantes, 
7 m., 1 augmentation dans chacune des 2 m. sui-
vantes = 31 m. pour la jambe droite = 62 m.
Du 11ème rg au 23ème rg : 1 m. dans chaque m. 
= 62 m.
Partie arrière de la salopette : Continuer en tra-
vaillant sur les 9 m. centrales de la partie arrière, en 
rgs de va et vient de la façon suivante :
24ème rg : 9 m. = 9 m.
25ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 5 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 7 m.
26ème rg : 1 m., sauter 1 m. de base, 3 m., sauter 
1 m. de base, 1 m. = 5 m.
Bretelles : Des 5 m. qui restent, trav. les 2 pre-
mières m. et les 2 dernières m. séparément pour 
les bretelles sur 21 rgs. Sur le rg suivant, ouvrir 
une boutonnière en travaillant 2 en m. chaînette et 
fermer sur la m. suivante par 1 m. coulée.
Terminer l’autre bretelle de la même façon.
Partie avant de la salopette : Trav. sur les 12 m. 
centrales de la partie avant, en rgs de va et vent de 
la façon suivante :
Trav. 7 rgs en m. serrée. Couper le fil et terminer.
Poche : Avec le col. vert d’eau et le crochet 
nº 5 mm., trav. en rgs de va et vient de la façon 
suivante :
Monter 7 m. en m. chaînette.
Trav. 5 rgs en m. serrée. Couper le fil et terminer.

Doublure du pantalon : Avec le col. vert d’eau et 
le crochet nº 5 mm., trav. sur les 26 m. du début 
de la jambe de la salopette, sur un rg env., 3 rgs 
en m. serrée. Couper le fil et terminer.
Faire de même pour l’autre jambe.
Chaussures : Avec le col. vert d’eau et le crochet 
nº 5 mm., trav. en m. serrée en spirale :
1er rg : Former 1 boucle magique et la remplir de 
6 m. = 6 m.
2ème rg : 1 augmentation dans chaque m. = 12 m.
3ème  rg :  *1 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 18 m.
4ème  rg :  *2 m., 1 augmentation*, trav. de *à* 
6 fois = 24 m.
5ème rg : 1 m. dans chaque m. en prenant unique-
ment le jeté de derrière = 24 m.
6ème rg : 1 m. dans chaque m. = 24 m.
7ème rg : 8 m., 4 x 1 diminution, 8 m. = 20 m.
8ème rg : 8 m., 2 x 1 diminution, 8 m. = 18 m.
9ème rg : 8 m., 1 diminution, 8 m. = 17 m.
Couper le fil et terminer.
Trav. une autre chaussure de la même façon.

MONTAGE ET FINITION
Voir la photographie pour coudre les différentes 
parties.

Note : Coudre chaque partie avec la couleur cor-
respondante en faisant en sorte que les coutures 
ne soient pas visibles.
Donner quelques points sur l’union des jambes et 
de la salopette pour éviter un trou.
Centrer les bras en laissant la partie des 5 brides 
sur la partie avant. Coudre.
Oreilles : Plier la partie marron sur le milieu et 
coudre. Centrer la partie intérieure en col. rose 
très clair dans les oreilles et coudre.
Centrer les oreilles sur la partie supérieure de la tête 
de l’ours et coudre.
Coudre  le nez sur le museau, les m. chaînettes 
vers le bas et coudre sur le visage de l’ours en 
laissant une petite ouverture, rembourrer le museau 
de façon à ce que la partie du nez soit plus remplie 
et finir de coudre.
Coudre  les yeux au-dessus du museau en lais-
sant 3 m. de séparation entre eux. Avec le reste 
de fil noir, donner quelques points en guise de cils.
Coudre la poche sur la salopette en la centrant sur 
la partie supérieure.
Coudre les boutons, un sur chaque extrémité de 
la salopette.
Mettre la salopette à l’ours, boutonner et faire 
l’ourlet.
Placer le cordon plat blanc sur les chaussures, 
comme une chaussure normale et faire un nœud.
Mettre les chaussures à l’ours.
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